
Wohin ich gehöre

Ich gehöre nicht hierher!

Ich gehöre nicht dorthin!

Ich bin ständig fehl am Platz!

Doch mein Sinn ist mir nicht schwer,

denn es gibt ja keinen Sinn –

nicht einmal in diesem Satz.

Ich gehöre mir wohl nicht.

Ich gehöre dir ganz sicher

ebenfalls nicht – keine Spur!

Ich hab wohl auch kein Gewicht.

Das bemerke ich stets (kicher),

das sagt mir die Frohnatur.

Ich bin auch kaum wahrzunehmen.

Unsichtbar bin ich zuweilen –

So kommt es mir ständig vor.

Sollte ich mich dafür schämen?

Denn sich dauernd abzuseilen,

macht mich doch zum tumben Tor!

Ich bin raus und ene mu,

ene miste ist die Welt!

Das verschafft mir das Gefühl,

drin bist aber wirklich du!

„Nicht abgeholt und nicht bestellt“ –

heißt für mich das blöde Spiel!
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